
Freiheit...

Freiheit... 

Wiegen wie ein Blatt im Wind, 

unbekümmert noch wie ein Kind, 

möchte auf Adlers Schwingen 

Kummer und Sorgen verdrängen, 

fliegen -, der Freiheit entgegen. 

...doch bin ich gefangen, geknebelt, 

in einer skrupellosen Welt,

voller Demütigung und Gleichgültigkeit, 

keinen Widerspruch sie verzeiht, 

die Freiheit auf der Strecke bleibt. 

Gedanken eingeengt, verdrängt, 

will in dieser Welt nicht bleiben, 

muss mich entscheiden, 

bin ausgebrannt und leer, 

mich gibt es bald nicht mehr. 

Möchte mich wieder wiegen im Wind,

unbekümmert sein wie ein Kind, 

auf des Adlers Schwingen 

Kummer und Sorgen verdrängen,

fliegen -, der Freiheit entgegen. 
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